
Mehr Zeugnisse.
Die Sage ist immer noch sie kommen.

Wii k»ngen Von Osten bis nach dem ent-

ferntesten Westen?von Canadain dem Nor
den, nach Meriko m d West - Indien in dem
Snden, sind alle einstimmig in ihrem Lob
Von einer ttllgemeiu b> kOinit und
berühmt, wie Wr i g b» S ? n dian i-j
sche Kräu t e r P i?! e», ist es km»'
nothwendig umständlich zu svieaieu Noch
zn keiner früheren.Heit st.ind diese Medizin
höher als gerade fttzt, nnd wir geben die Ver-
sicherung daß dieses Lob nicht nuvertieiii ist.
Geeignet fnr alle Constitnrionen, zn irgend
einer Form von Nrankbeit, und f»r alle Eli-l

?a»de, zu Hauie oder in der Frenide, in der
Sommers Hit»? oder i» der Winters Kälte,
mit nur wenig Achtung sur rie tUesn>°dbeit
und Wrights Pillen anf Hand, ist eS keine
Rechtfertignua gesagt ,n haben daß man

krank sei, ausgenommen die N atur der
Krankkeit ist gäntlick u»heil»'ar

Von den viele» Zeng'iissen erhallen von
verschiedener. G.vend>'n wollen wir heule ei
nige folgen lassen, und spälerhin noä' welclie
nachholen

Ansznq eines Briefes von He, man, Miss
?"An Dr Wriqbt ?lbre Pillen aebe»
allgemeine Zufriedenheit, nnd sind mit Recbl
sebr popnlär ll' kön«te jährlich von

I>,S 40 Dutzend ve> kauken, wenn i-1> dieselbe
erhalten könnte. Oer Ibriqe,

W 5). lobnsto n, Agent.

Ich hätte bemerken sollen, daö diele Me-
dian erst vor kurzer Zcit M>s>«ssipp> ab-
bracht wurde

AilSzng eines Briefs von - Sbore,

Pknnsvlvanie» ?"WriablS Pille» nlertref.
fen alle Medizinen die je i» dieser Gegend

eittiaten Anstrengni'gen gewiss.. g >ii>dsatzlo.
ser Menschen den Ruf derselben nie erzubre-
cheu.

S Winchester und Sohn."
Von Neu MarlinSville, Zia. "Ich habe,

WrigbtS indianische K.än'er Pillen in mei-
lier Familie gedrancht, i.nd fand eS rie beste
Medizin die iel, je benutzte Ich I?u»schre als
Agent fnr den Verkauf derselbe» angestellt zu
wcrden

I'. Nt"Clnre, P. M."
Von Greensboro, Indiana ?"Vor einiarr

Zeit lt>L euer Agent zum Verkauf<i Dutzend
eurer Kräuter Pillen. Dieseibe waren bald
alle verkauft. Ich a>a,ibe daß es eine sehr
gute Mediziu ist Es ist viel Nachfrage für
dieselben.

Seth Henshaw."
Von Amenda, Obio; von Sea View, Vir-

ginien; von Tannersbook Neu ; vou
Senaca Falls, Neu ??ork z von Leiieroburg,
Maryland, u 112 w , haben wir noch sehr gnn-

des RanmeS wegen zn einer andern Zeit ver-
schieben müssen.

Agenten für Lecha Caunty.
Renben Guth, n. Co., Allentaun,
Peter Miller, SägerSville,
Samuel Camp, Neu Iripoli,
H. S. Getz, SteinSville,
Jonas Haas, Lnnnville,
Ephraim Trorell, FogelSville,
Wm. Kern, Ober Macngnie,
Meitzler ». Krdman, BrkinigSville,
B. Modder, Trerlertann,
Aaron Erdman, Millerstann,
Reuden Fanst, EmanS,
Charles 'Witman, Saucon Vallen,
Wm. Frey, nnd Co, CooperSburg,
Levi Kuerr, ClauSville,
Ludwig und Weaver, Macunaie Sauare,
tsbarle» Hittel und Co, S. Whciihall,
Charles Ritter, RiiierSoille,
John Harmony, lacksonville,
Levi Kistler, Lv'iii Taunschip,
Nathan German, GermanSv 'le,
I. »nd P. Groß, Schneck.^ville,
Balliet und Levan, Rord Wbeith,ll,
John H. Kanl, do do
Hömel! und M'Kee, SieafriedS drucke,
V U I Laübach, LaubachAvitte,

Nathan Fegely, Craiieville,
Die Populärität von Wriahts Pille» hat

eine Anzahl Griiiidfatzlose a> cnfche» a»f de»

Gedanken gebracht, dieselbe nachi»>älicheii,
und somir abgeseben von dein Wo!>le der Ge-
sundheit ihrer Milmensil>en, g-denken sie sich
ein Auskommen zuzusichern. Um diesem Ue-
bel vorzubeugen, haben wir neue LäbelS er-
halten, worauf der Name von Wm.Wrigbt
mit der Feder geschrieben gesnnden wird, »ud

zwar auf dem Deckel der Bor Keine ande-
re sind ächt.

Haltet es im ?>'!denkeu daß keine indiani-
sche Pillen ächt sind, wen» nnl t der Name
-von Wm. Wrigbt geschrieben auf lein Oeckel
der Bar steht

Offices znm Verkauf dieser Pillen siud No 5
Iti!» Race Straße. Pbiladelpbia ; 7re- j
mont Straße, 'Boston, uiid Greeuwich!
Straße, N. !?10rk...

Ociober 21. ngll

Allentanll Httt-Fa brir,
In der Hamillon Strang einige Tho-

ren unterKall'Wilson's Druckerei

Woll - Huren nach
den neiiesttn Moden und

den l'estcli Male, ia-
silion verseriigt.

welche der Unterzeichnete gedenkt, an den b>l
ligsten Preisen abzusetzen.

Krusteute und Andere, die beim Großen
k'ureu, wcrden eS zn ihrem Vortheil sinlen,
»ei i>>», anzurufen und feine Waaren, die er

von Pbiladelvhia nnr Nenyork erhal-
ten I'.,«,iu Angenf.tvi» zu nehmen

i>l dankbir firr tuSber bereits aenossene
Knnoichifi und befft dnrSi vnuklliche Betie-
»»»>, uuo billiiie'Dreiseu, eiuc des-
selt'eu genießen.

lacoh D. BoaS.
Alleniann, Juli 30. nqbv

Auszehrullg! Auszehrng:
Die achte Preperalion für

Dortor Swavne's zusammengesetzter
Syrup vou Wildkirschcii.

kann die Wirksamkeit von Dr.
SwayneS Syrnp von Wildkirsche» bezwei-
feln, nactidem er folgendes gelesen hat.

Alberr A. Roß, Providence, R. I, wurde
vou Auszehrung knrirt, nachdem er von den
geschickteste» Aerzten, als unheilbar erklärt

?oyd Allen, Bnffalo, N. ?), gänzlich ge-
beilt von einem gefährlichen Husten mit
Schmerzen in der Seite nnd Brnst.

Job« B Jenkins, Colnmbns, Obio, knrirt
bei dem Verbranch von !! Bollein dieses Sy-
rnps, Seine Krankbeit war trockenerHusten,
Schwachheit auf der Brust, und Blutfpeien.

Robert Armenhaus Verwalter,
uabe bei Philatelpliia, bezeugt die Wirksam-
keit dieses Syruvs, in der Reinigung von
Valentine Cbapu.an, welcher mit der gefähr-
lichsten Art Auszehrung darnieder lag, die
jemals anfznzejchne» war, und nachdem alle
indere > epj,j?t? sich vergebens Zeigten,
und fein Arzt ibn als nnbeilbar aufgab.

Miß S. Lewis, West Philadelphia, kurirt
von einer fünfjährigen Bluten der Lunge.?
7<bre Sympiome waren Blutspeien begleitet
>mt einem kitzelnden Husten, Schmerzen in
der Seit?, Brnst nnd Rücken, welches endlich
in eine förmliche Auszehrung ausbrach.

N Jackson, fruber Prediger der ersten
byleriauer Kirche, iu Nenyork, bczeugt die
Wirksamkeit von Dr. SWinnes Wildkirsche»
?vruv nnd rcconimendirt ib» ziim Gebraiicl,
in Familien, intem er iifbnnderten von Fäl-<
>en bei Kindern in gefährlichen Krankheiten,
wie Husten, Engbrüstigkeit u 112 w mit wun-
dervollem Erfolg gebraucht wurde.

James Osbonrn, Waschiugton, Pa , wur-
de sormlich kurirt von Auszehrung und Blu-
tin oe> Lunae, nachdem er viele Medizinen
gebraucht nnd von den Aerzte» als unheilbar
aufgegeben war.

.Dies»' Medizi» verschafft augenblickliche
Lindernna, nnd ist dabei, sicher, angenebm
nnd Wirksam, und wobl Werth vom größten
Zweifler probirt zn werden.

Agenten:

Daniel Krehs, Pottsville.
I K. Brown. do.

Lutz, Harrishurg.
>)awrecht nnd Wink, K»><)taun.
Heidenreicl' nnd Kntz, do.
M. Krause, Bethlehem.
.Herr Moser, Stohrhalter, Allentaun.
.Herr Smüh, do do.
N. Guth u. Co., do.

Inn« 24. nqll

Es fehlt niemals !

Dr. Cullen's indianisches Krauter
Panacea.

geplagt mit Scrofula, Kinqs-E-
-vil, Cancer, Ervkipelas, alten Wunden, Ul->

llnreiniaktit des Bluts entsteht, sollten nicht
fehlen Nachstehendes zu lesen.

Leset! Leset! Leset!
Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak!

Brooks, jr, in der Marktstraße, Phila-delphia besucht, und geben seine Lage als ei-!
iie der merkwürdigsten au, die je erhört wurde.

Seine Nrankkeit war Scrofula, und
er batte denselben schon 12 labre gehabt.?
Sein Gaumen, Na»e, Oberlippe und der Deck-
el de? reg ten Anges sind dadurch zerstört
worden. Kurz seine Lage ist nicht zu beschrei-
ben

Am I4ten Jannar, IB4V, begann er Dr.
Ciilleus Panacea zn nehmen, welches die
Krankheit in einigen Tagen hemmte, nnd seit
jener Zest wnrdc es mit jedem Tage ununter-
brochen besser. Neues fleisch hat die Stelle
der Narben emaenomme», »«d seineGesund-
beit ist wii'der beraestellt.

Hur folgen die Namen von 42 respektab-
> lt» B»rger, deren Namen wir aber derLänge
! nach nicht geben können. Darunter b merk-

t>-n wir fügende, die ziemlich allgemein in
Lecha Cauniy bekannt sind: E W Carr,
:l,'o Vieite Str'ßk, Pl'iladelpbia,

lanu, und viele andere Namen, die, wenn
»an bei den Agenten anruft, gerne «nd wil-

lig qezrigt werden.
E>ne Sinz.,!'! tZertlsicatc von andern Fällen

und ebenfalls bei den Agenten «inznsehen.
Nici't «in linziger Versuch wurde «och bis-

her in» diesem Panacea an obigen Krankhei-
ten aemalii» waö nicht geholfen hat. Sehr
viele 'vatii iitcn gebrauchen diese Medizin jetzt,
und alle sind anf dem Wege der Besserung.

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Ageureu zu erbalten.

.>t. Guch und Co., Alleiitaun,
Peter Pomp, Caston.
I. B. Lomdert, Neading.
'.Viartin Lul), Harrishurg.

Teccmber I. nqll

Calen d c r.
Cilender anf das labr IBt7, sind soeben

erhalte» worden »nd zn verkaufen bei
St. Guth tt. Co.

» Nov. 11. 184«.

Neue Verättderuug,
der regulären drei wöchentliche» Mail

Postkutschen-Linie.

Von Ncadinq nach (saston
Der Unterzeichnete wollte ehrerbietigst dem

! Publikum und seinen alte» Freunde» u. Be-
i kannten im Besonderen, die Anzeige machen,
! daß er neulich eine Veränderung in seiner
Postkutschen - Linie, zwischen oben benamten
Plätzen, via Ktttztann, RotbrockSville, Brein-
igSville,TrerlerStann, Allenta»», Bethlehem
» s w., getroffen hat. Er bat sich verbeßerte
Kutsche», gute Pferde nnd sorgfältige Treiber

nnd ist daher im Stande alle die
in sciiie» Kutschen reisen werden, völlig zu
befriedigen.

Eiste Kutsche verläßt jeden Montag, Mitt-
woch uud Freitag Readiug um 4 Übr Mor-
gens, uud langt denselben Nachmittag um 4

Uhr in Easton au. Und jeden Dienstag,
Donnerstag nnd Samstag verläßt eine Kilt
sche Easto», gleichfalls um 4 Uhr Morgens,
und langt an jenem Nachmittag, ebenfalls
um 4 Übr in Reading an.

Der Preis eines Sitzes von Reading nach
Easton, tst nur 1 Tbaler.

Für Sitze frage man an folgenden benam-
ten Plätzen an:

Readin g.?Am Gasthause des Heiiry
Weldcn, in der ste» Straße.

Kutzla » n.?Am Gastkanse des Christ.
Copp, znm Schild deS "Schwan's."

A ll e n » a u u. Am Pennsylvauischen
Hotel, gebalten von George Wetberhold.

Bethlebe m.?An dem "Snn" Gast-
hause, gehalten von Preston BroF.

Easton. An dem "Western Hotel,"
gehalten von Samuel Schouse.

Er ist dankbar sürgenoßene Unterstützung,
lind bittet nm eine Fortdauer derselbe«, die
er sich nnermüdet zu verdienen suchen wird.

Christian Copp.
Novemder 24, iiqZm

Dr. Towusend'6 .
Compound Cxtrnet

5 von Sarsaparilla
wird mit guier Wirkung in allen Krankliei
ten, die von vordorbenem Blnte herrühre»,
gebraucht. Acute und chronische Rbeuma-
riSm, Blasen- und Nieren - Krankheiten wer-
den gleichfalls dnrch dieselbe vertrieben.
Diese Median verhindert sicher Western- und
Bilions - Fieber, uud ist das beste Mittel den
Patient, nachdem er dadurch angegriffen ist,
wieder herzustellen. BilionS Cbolik, Durch-
fall, Bile, Hartleibigkeit, Verkältunge» nnd
Husten, Cbolik und schleichende Auszehrung
wird ebenfalls dadurch gehielt und verhindert

Dyspepsta.
Keine Person mit dieser unangeuebmeu

Krankheit geplagt, sollte versäumen diese Me-
dizin zu gebrauchen, indem sie ein unfehlba-
res Mittel dagegen ist, mag dieselben auch so
weit sie immer will vorangeschrittcn sein.

Lieselbe bat sich ferner als s-br bewährt
bewiesen in Leberkrankheiten, Nervenkrank-
heiten, Nenralqia, Herzklopfen, Piles,
Schmerzen im Kopf, Seite, Rücken, den Mie-
der überhaupt, Geschwülste, Krankes Kopf-
web, Steifbeit, und allen Arten Krankbeilrn
der Frauenzimmer.

schätzbare und unübertreffliche
Medizin t«»d wir wagen es zu behaupten
daß keine bester? in Lecha Canniy zum Per-
kauf angeboten wird,) ist in dem Bnchstohr
von R. Guth und Co, i» Allenlau» zu er-
balten.
Preis Kl die Bottel.

Dr. Townseud.
October 21. nqlJ

Jonathan Skeichnrd,
Stiefel- und Schuhmacher in der

Stadt Allentaun.
Zum Schild des großen Schuhes.

Benachrichtigt das Publikum daß er das
Stiefel und Schuhmacher-Geschäft an feinen«
alten Stande, 3 Tl'üren nnterbalb Kolb's
Hotel, gegen dem Courthause, noch immer
forlbetreibt.

Er kann diese Gelegenheit nicht vorbeige-
hen lasse», obne seinen Freunden und dem
geebrten Publikum seinen ungebenchelicn
Dank für ibre liberale Unterstützung, die sie
ibm schon über 14 Jahre angedeiben ließen,
darzubringen. Uud nun bietet er ihnen ein
großes Ilssortcment von fertigen

Stiefeln und Schuhen,
zum Verkauf an.?

M sie alle unter sei-
ner Aufsicht virfer-

Hh» ligt werden, so stebt
Si«»» er gut sur alle Ar-

b> it die bei ibm ver-
fertigt wiro, und ist

gesonnen so woblfeil für Baargeld zu ver-
kaufen, als irgend sonstwo gekauft werden
kann Rnsct an nnd urtheilet für euch selbst,
das Besebeu kostet nichts.

Auch bat er auf Hand ein großes Assorte-
! ment von

Gnmmi Ucherschnhe»,
so wie auch mit Pelz eingefaßte, von allen
(Größen nnd den besten Qualitäten, die er zu
de», niedrigsten Preisen zum Verkauf anbie-
tet

Kunden-Arbeit wird immer auf die kürze-
ste Anzeige verfertiqt bei

Jonathan Neichard.
November!!. uqbv

Grocc r i c 6.
l Guter Caffee von <i bis 10 Cents, guter
! Mucker ven «i bis 10 Erms, Makerele, Cad-
Nsil'. Käse im Große» und Kleinen, MolasseS

> snr '2.1 Cents die Gallone, ein prächti.-.er Ar
! like,, nnd sonst Alles in dem Grocerie Fache,
wofür angesprochen werde» piag, zu haben

' an
Wennerö Stohr.

l December l. ng.im

sehet hier!

Ein neues Waarenlager soehen eröff-
net in Alleutaun,

An dem südöstlichen Ecke der Hamilton und
James Straßen, nahe Hagenbuch's Hotel,
Allwo er immer verfertige» und zum Ver-

kauf auf Hand hallen wird, eine große Ver-
schiedenheit von

Cabinet Waaren,
hestehend zum Theil aus Mahogaim

Seidhoards, Wardrohes, Bureaus,
Centre-, Card-, Pier-, End-, Toilet-,
Dining- u. Breakfast-Tische, Nah-
H»t und Wasch-Staiids, Kammer
Bureaus. Springsttz und gemeine
Sofas, Boston Schaufel- Stühle,
so wie auch Kirschen- »nd Mapel-
Bureaus, Tische, Schranke, Bett-
stellen, u. s. w.

kurz, jeden Artikel iSefin sein Fach einschlägt
uud alles wird aus den besten Materialien
verfertigt.

Der Eigenthümer dieses Etablisements,
welcher selbst ei» erfabrner Handwerker ist,
ist soeben direkt von der Stadt Nenyork, all-
wo er obiges Geschäft für einige Jahre be-
trieb, aUbier angelangt. Neben diesem bat
er noch eine Anzahl der besten Arbeiter in sei-
nen Diensten, welcher Umstand ihn in den
Stand setzt ein regelmäßiges uud großes Af-
fortement elegante Cabinelwaaren, alle oben-
benamre einschließend, immer aus Hand zu
halten. Audi werde» alle »icht angeführte
Artikel, in allgemeinem Gebrauch stets vou
ihm zum Verkauf in Bereitschaft gehalten.

Alle seine Waaren werden nach den neue-
sten Mustern verfertigt und stehe» keinen, we-
der an Gute noch an Styl, nach, die in Phi-
ladelphia oder Neuyork z» Tage befördert
werden.

Das PnblikiNn, nnd besonders diejenigen
die das Haushalte» z» beginnen gedenken,
sind eingeladen anzurufen und für sich selbst
zu urtbeilen, ebe sie sonstwo kaufen. Sciuc
Preise sind sehr billig.

Sein Waarenlager ist die 2te Thüre
von dem Ecke, und ist am nämlichen Ort wo

früber Salomv» Blank das nämliche Ge-
schäft betrieb.

M. E. Coolhangh.
November!!, nqbv

Branttreth's Ptllcn.
Diese Medizin wird zugegeben ist eine der

meist wertbvollsten, als ein Reiniger des
BlutS, die je entdeckt wurde. Sie siud vor-
züglicher als Sarsaparilla, ob als eine Ver-
dauungs- oder SchweißauStreibeude - Medi-
zin angewandt, und stehen über alle Combi-
nationen und Preperatione» von Mercury
empor gehoben. Ibre ansdünstungs - Wirk
nngen allein sind von unberechenbarem
Wertb, denn dieseibe können täglich für ir-
gend einen Zeitraum genommen werden, und
anstatt zu schwächen durch ihren Effect, ver-
ursachen sie Stärke und nehmen die Ursache
von Schwachbeit hinweg. Sie baben keine
so misserable Theile als der tödliche Mercu-
ry Die Zähne werden nicht beschädigt?die
Knochen und Glieder werden nicht gelähmt?-
nein; aber anstatt dieser traurigen Symp
tomen, tritt neues Leben in alle» Theilen des
Körpers ein.

Diese Pille» werde» für Verkältiing, Hu-
ste» Engbrüstigkeit, RbenmatiSm in dem
Kopf oder de» Glieder, weit vortbeilbafter
gefunden, als man glauben könnte; nnd in
Billions Anfällen,' Dispepsia und allen
Krankbeiten der Franenzinimer, sollte» sie
»«verzüglich angewandt werden. Es wird
bald klar werden daß Braudrcths Pillen al-
les Lob verdienen.

Hütet euch vor Verfälscher.
Seid sebr sorgfältig nnd gebt zn den A

genten wenn ibr BraiidlrethS Pillen zu ba-
ben wünscht, nnd dann seid ibr gewiß daß ihr
den rechten Artikel erhalten werdet. Kauft
ibr sonstwo so fragt den Veikäufer ob er ge-
wiß ist, daß die Pillen, die ächte Brandtretbs
Medizin ist. Irgend ein Verkäufer weiß ob
er der ächte oder »»ächte Artikel verkauft

Diese Pillen sind z» haben an dem Buch-
stohr von

N. Guth, u. Co., Agenten.
November 15. »gl2m

Neue Dreherei,
in Allentaun.

Der Unterzeichnete bedient sich dieser Ge-
legenheit seinen Freunden und einem geebr-
ten Publikum die Anzeige zu machen, daß er
die Dreberei, welche fruber von Salomo»
Blank betrieben wurde, nun auf seine allei-
nige Rechnung, am nämlichen Ort in der
James Straße, unfern von Hagenbuchs
Wirtshaus?, forlbetreibt, allwo er

Wagen nahen, Bettpfosten, Tischstol-
len, so wie anch Eisen,

nnd überbaupt alles drebeu oder verfertigen
wird, das in fei» Fach einsci'läat, nnd zwar
anf die kürzeste Anzeige, anf die modigste Art
und zu den billigsten Preisen.

Dankbar für beieits genossene Kundschaft,
bittet er nm ferneren Zuspruch, dessen er sich
immer gnnstig crinercn wird.

Neichen Kanfman.
December 15. ng3»i

Stohl Halter und Bauende
kommt und sehet.

250 Fäßche» Nägel und lks. 150 balbe
Boren Glas von aus",,suchte« Größen; 150
Fäßche» ä, »>'. u j bunkert Gewicht ge-
warnt ächtes Bleiweis; Turpentine; eine
große A'.iSwabl Tbürscl>löß>r und Laiches ;
eine große Auswabl Schrauben, so wie a»ch
ein guter Vorraib bleierne Röbre», soeben
erhaile» und zn verkaufe» bei

. u- I. Sager.
December 15. ygiZn,

Der Krieg zu Ende!
Fried»« wieder ?

Nichard Levers,
Schliiteu - Verfeitiger in der Stadt

Allentaun, Lecha Caunw,
bedient sich dieser Gelegenheit, dem Publikum
anznzeigcn, daß er an seiner Cabinetmacher-
Werkstätle, am südwestliche» Ecke der Allen
u»d John Straße», und zwar gerade gegen-
über der Wohnung des Dr. C L. Marlin, jr.
(früher Dr. C L. Martin, sen ,) in Allen-
taun, sich jetzt besonders dem Geschäft eines
Schlittenmachers widmet ; allwo er bereits
sehr schöne

Mrk Schl - Schlitten,
welche sehr dauerhaft, »nd was noch das vor«
tbeilbafteste dabei ist, ist, daß sie ganz nn-
glanblich woblfeil sind, auf Hand hat. Dies
muß, so versichert er ernstlich, ein jeder ein-
gestehen, der sich nur die Mühe gibt »nd an-
ruf.-t, welches noch nebenbei gesagt, nicht ein-
mal etwas kostet.

Anch bat er »ach der neuesten Mode gebo«
gene Schlitten-Läufer, uud ferti-
ge untere Tbei'e von Schlitten billig znm
Verkauf auf Hand.

Er wünscht besonders das Publikum z» be-
nachrichtigen, daß er eine große Anzahl von

Schlitten-Beschützer,
( Oefenders) anf Hand Hai, die in einer gro-
ßen Enlfernnng an Güte und Schönheit sich-
erlich »icht nberlroffen werden könne», die er
ebenfalls sebr wohlfeil im Stande ist wieder
abzufetzen.

tri/'Auch bat er einige Reckaways ; einige
Dearborns und eine Carriage auf Haud, wel-
che Artikel er au annehmlichen Preisten für
baar Meld ablaßen wird.

Alles was er wünscht ist, daß man bei ihm
anruft ehe man sonstwo kaust, nnd lich von
der Güte und Billigkeit seiner Artikel
zeugt.

Er ist dankbar für gcuoßene Kundschaft,
und wird sich bestreben durch rechte Preise
sich diese, so wie eine Vermehrung fernerhin,
zuzusichern.

i Richard Avers.
December 22. ngbv

Neuer Stohr.
Der Unterzeichnete wollte ehrerbietigst dem

Publikum Nachricht gebe», daß er einen nen«
e» Stobr, in dem neue» Gebäude, an das
Hotel des Lewis LoraS,

in dem Flecken Milleretauti,
Lecba Eannly, gränzend, eröffnet bat; allwo
er ein allgemeines Assortement Güter, die
grwöbnlich in einem Landstok» gehalten wer-
den, auf Hand hat. Darunter befmdku sich :

Ein allgemeines Assortement trockener
Waaren, Grozereien, Harte-Waa-
ren, Oilienswaaren, fertige Klei-

dungsstücke, Stiefel u. Schu-
he, Hüte und Kappen, Me-

dizinen, Farhe, Baiiicr-
ing, u. s. w, u. s. f.,

alle von welchen smit Ausnahme einiger be-
sonders schwerer Artikel) ist er im Stande
und willens, au den niedrigsten Pbiladelphier

Preisen zu verkaufe». Er mochte alle und
jcde ersuchen,

zu komme» und zu sehen
Er fühlt überzeugt daß er durch feine Be-

kanntschaft mit diesen Gesil «sren, »nd beson-
ders durch seine lange Bekanntschaft i» Pbi-
ladelpiiia, während welcher Zeit er eS erfah-
ren bat, daß ein geschwindes "Fip" beßer ist
als ein langsames "Levy," im Stande ist
alle befriedigen zn können.

Er hofft durch pünktliche Abwartung feiner
Geschäfte, sich ein Theil der Gunst des Pub-
likums zuzuziehen.

N B. Butter, Eier n»d Banern Pro-
dullki- >m Allgemeinen werden im Austausch
fnr Waare» angencmmen, und dafür der
gangbare Preis erlaubt.

Joseph Nicholson.
Millerstaun, December 22. r>qBm

Neues! Neues:
Der neue Philadelphiaer Stohr in

Emaus.
Ist am Donnerstag de» löte» Noveniber er-
öffnet worden, woselbst znm Verkauf angebo-
ten wird, e»> ausgedehntes Assortiment von

Fedem, Cedernwaa-
ren, u. s. >r.

Der Unterschriebene schmeichelt sich, daß
er Güter so woblfeil verkaufe» wird, als sie
irgendwo sonst in Lecha Canntyzu haben sind.

L a »I d e s p r o d IIk t e.
werden angenommen im Austausch für Waa-
ren, wofür der höchste Marktpreis erlaubt
wird.

Nilsus A. Greider.
Emans, November 24. nqdv

Assignie Nachricht.
Da Solo mon Bn tz, jnn., von S.

Wbeirball Taunfchip, Lecha Cauuly, vermit-
telst einer freiwillige» Ueberschreibunq. daiirt
den Ik)ie» December, 184», all' scin Eigen-
thum, sowohl liegendes »nd persönliches als
vermischtes, an den U:uerzcichneicn übertra-
gen bat, »nd znm Besten seiner Credi-
toren, so oerden hiermit alle, welch?»»och anf

eine Art au besagten B » tz schuldig
»nd, aufgefordert inut rl'alb t-0 Tagen abzn-
bezable» und solche die noch rechtmäßige
Forde, nngen an gemeldeten Butz haben, wer-
ten ebenfalls ersucht, ihre Rechnungen in"-
nerbalb besagter Zeit woblbestätigt einzuhän-
digr».

Samuel A. Bridges, Assignie.
December 22. »qlim

Drucker - Arbeit.
Aste Arten Drucker-Arbeit wird in diese«

Dluckereizu den allerniedrigsten Preise», u»daus dir kürzest? ?Inzeige verrichxt.


